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Freitag den 24 April 1903

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin April
Das Haus erledigt bei ganz ſchwacher Beſetzung zunächſt einige Rech
sſachen Bei der Ueberſicht über Einnahmen und Ausgaben des

u Schutzgebietes nimmt das Wort
Abg Dasbach Centr um darauf hinzuweiſen wie groß die Etats

überſchreitungen hier ſeien und zwar hauptſächlich weil man ſich bei den
Voranſchlägen für die Uſambara Bahn ſehr verrechnet habe Er betone

das ausdrücklich mit Rückſicht namentlich auf frühere gegen ihn gerichtete
Aeußerungen des Abgeordneten Haſſe

Abg Haſſe nil beſchränkt ſich auf die kurze Erwiderung daß er
auf dieſe Angelegenheit hier ſo nebenbei nicht mehr eingehen wolle

Es folgt ſodann die zweite Beratung der Vorlage betr Verbot der
ellung von Zündwaren aus weißem oder gelbem Phosphor Bei

1 erklärt
Abg Schaettgen Centr daß er trotz ſeines Jutereſſes für ſoziale

Reformen dieſer Vorlage doch nicht ſeine Sympathie entgegenbringen
könne Die Vorlage mache viele Arbeiter brotlos ſchädige den National
Wohlſtand und ſchütte das Kind mit dem Bade aus Wenn die Vor
ſchriften von 1893 ſtrikte ausgeführt würden ſo ſei die Gefahr der Phos
phorNekroſe minimal In ſehr vielen Fabriken ſei ſeit deren Beſtehen
die Nekroſe niemals aufgetreten Nur da ſei das geſchehen wo die be
treffenden Vorſchriften nicht oder nicht genügend beobachtet worden ſeien
Redner erhebt dann auch Bedenken gegen die vom Reiche erworbene
Schwieningſche Zündmaſſe bei deren Beurteilung ſich die franzöſiſche Re
gierung vorſichtiger erwieſen habe als die deutſche Ebenſo habe die

iſche Regierung die Schwieningſche Maſſe als nicht einwandsfrei er
kannt und deshalb eine Prämiirung derſelben abgelehnt Bei der Fabri
kation der Schwieningſchen Maſſe ſeien Unfälle möglich und vorgekommen
nicht bloß infolge von Leichtſinn der Arbeiter ſondern ſogar ſchon infolge
von bloßer Ungeſchicklichkeit Jn einem Falle in Pflugſtedt ſeien bei einer
entſtandenen Exploſion Arbeiter in Stücke geriſſen worden

Präſident Graf Balleſtrem teilt ſodann mit es ſei ein Antrag
Pichler eingegangen unter Ausſetzung der weiteren Beratung den Reichs
kanzler zu erſuchen Erhebungen über eine Reihe von Punkten zu veran
laſſen insbeſondere eine Statiſtik zu veranſtalten über ſchwere und leichtere
Fälle von PhosphorNekroſe

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Nach dem Gange der Verhand
lungen in der Kommiſſion mußte ich annehmen daß das ganze Haus
ſich überzeugt habe von dem unſäglichen Elend das die Phosphor Nekroſe
über die beteiligten Arbeiter bringt und davon daß eine Verzögerung
gerade dieſes Geſetzes nicht angeht Jch hätte ſogar dringend gewünſcht
daß dieſes Geſetz ſchon längſt zuſiande gekommen wäre Bei meinen
früheren Ausführungen über die Schädlichkeit der Fabrikation mit weißem
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Phosphor habe ich mich auf erſte Autoritäten geſtützt Eine ſolche
Statiſtik wie ſie hier noch verlangt wird iſt ſchwer beizubringen Die
Fälle laſſen ſich nicht immer ſo im einzelnen feſtſtellen da die betr Arbeiter
oft in andere Berufe übergehen Der Staatsſekretär verlieſt ſodann Stellen
aus zwei Briefen von Aerzten im Thüringiſchen wo konſtatiert wird daß
die Arbeiter in ſolchen Betrieben ſehr oft Knochenbrüche erleiden die ſie
wegen ihrer anfänglichen Schmerzloſigkeit gar nicht einmal gleich

en Die meiſten Staaten haben denn auch bereits die Fabrikation
Cinfuhr von Zündwaren mit weißem Phosphor verboten Was Herr

Schaettgen über die Exploſionsgefahr der Schwieningſchen Maſſe und über
die Schwierigkeiten und Gefahren beim Transport derſelben geſagt hat
iſt unzutreffend Fine ſolche Exploſionsgefahr iſt nicht vorhanden Was
ferner die Frage der Entſchädigung anlangt welche Herr Schaettgen event
verlangt und welche auch in einem bereits gedruckt vorliegenden Antrage
Wiemer verlangt wird ſo iſt doch niemand berechtigt ein Gewerbe zu be
treiben welches ſo ſchwere Geſundheitsgefahren für andere mit ſich bringt
Die Zuſtimmung der Regierungen zu dieſem Geſetz iſt niemals zu er
warten wenn Sie dasſelbe mit einer Entſchädigung verkuppeln
das nichts anderes als unſere ganze ſozialpolitiſche Geſetzgebung lahm
legen Wir müßten dann jede ſoziale Reform mit ſchweren Summen er
kaufen Dann hätten wir anch das Kinderſchutzgefetz nicht erlaſſen dürfen
ohne Entſchädigung denn auch die Eltern erleiden doch durch das Verbot
der Kinderbeſchäftigung unzweifelhaft Schaden Wir hätten dann auch
nicht die Gaſtwirtsverordnung erlaſſen können denn durch dieſe werden
doch auch die Wirte und deren Angeſtellte geſchädigt Ebenſo wenig die
Seemannsordnung die doch auch den Reedern erhebliche Laſten auferlegt
Wir verbieten ja auch garnicht die Zündwarenfabrikation ſondern wir
verlangen nur ein anderes Verfahren und ſtellen den Beteiligten das Pa
tent zu dieſem anderen Verfahren zur Verfügung Wir haben damit nur
getan was andere Kulturſtaaten längſt getan haben Die Gefahr der
PhosphorNekroſe leugnen heißt geradezu die Sonne am hellen Tage
leugnen

Abg Pichler Ztr erklärt nunmehr er wolle mit ſeinem Antrage
nicht die Diskuſſion abſchneiden bitte aber jedenfalls nach deren Be
endigung über ſeinen Antrag abſtimmen zu laſſen

Abg Wurm Soz tritt lebhaft für die Regierungsvorlage ein gegen
den Abg Schaettgen polemiſierend Die Gefährlichkeit des weißen Phos
phors ſei längſt nachgewieſen Wie könne es das Zentrum mit ſeinem
Gewiſſen vereinbaren auch nur eine Stunde länger den Fortbeſtand ſo
ſchwerer Geſundheitsgefahren für die Arbeiter zuzulaſſen Es ſei das
wieder ein ſchlagender Beweis für die Arbeiterfreundlichkeit dieſer Partei
Redner widerlegt dann die Einwendungen gegen die Schwieningſche Maſſe
und führt es dann auf eine reine Politik der KirchturmsJntereſſen zurück
wenn man ſo geſundheitsgefährliche Betriebe wie diejenigen zur Fabrikation
von Zündwaren aus weißem Phosphor es ſeien fortbeſtehen laſſen wolke
Er bitte dringend den Antrag Pichler abzulehnen der auf weiter nichts
als auf eine Verſchleppung hinauslaufe

Meiningenſcher Staatsrat Schaller tritt dem vom Vorredner erhobenen
Vorwurf entgegen als habe die Meiningenſche Regierung ſich bei Kontrolle
der Ausführung der Vorſchriften von 1884 und 1893 auf dieſem Gebiete
Pflichtverſäumniſſe zu Schulden kommen laſſen S

Abg Pichler Ztr hält ſeinen Antrag für notwendig da erſt voll
kommene Klarheit über alle Verhältniſſe geſchaffen werden müſſe Wo es
ſich um das völlige Verbot einer Fabrikation handele die viele Tauſende
von Arbeitern beſchäftige ſei es doch das Wenigſte was man verlangen
könnte daß erſt die eingehendſten Erhebungen über die Erkrankungen an
Phosphornekroſe ſowie auch über das Entſchädigungs Erfordernis ſtatt
fänden Redner beruft ſich auf ärztliche Feſtſtellungen wonach in be
ſtimmten von ihm genannten Fabrikationsbezirken weder Erkrankungen an
Nekroſe noch auch Degeneration als Folge davon überhaupt wahrge
nommen worden ſeien Vorausſetzung ſei eben Beachtung der beſtehenden
Vorſchriften

Geh Rat Springer vom Reichsgeſundheitsamt verbreitet ſich auf
Grund der amtlichen Ünterſuchungen über die Nekroſe beſonders betguend
daß viele Fälle gar nicht zur Anmeldung kämen

Abg Cramer Soz bekämpft namentlich den Gedanken einer
ſchädigung der Fabrikanten Wolle man ſchon eine Entſchädigung gewähren
ſo müſſe dieſelbe den Opfern der Fabrikation den an Nekroſe leidenden
Arbeitern gegeben werden

Abg Pauli Reichsp erklärt die Zuſtimmung ſeiner
Regierungsvorlage Die Vorlage verbiete ja auch garnicht die
an ſich ſondern ſie ſchreibe nur einen anderen Stoff vor

Abg Oertel Bund der Landw tritt gleichfalls für die Vorlage ein
Die Kommiſſion habe alles ſorgſam geprüft ſie habe ſich auch in Caſſel
perſönlich der angeblichen Exploſionsgefahr ausgeſetzt

Staatsſekretär Graf Poſadowsky weiſt noch die dem Antrage zu
Grunde liegende Annahme zurück als ob ſich die Vorlage nicht auf ge
nügendes tatſächliches Material ſtütze

Abg Wiemer frſ Vp empfiehlt ſeinen Antrag auf Entſchadigung
der Fabrikanten Das neue Verfahren ſei wenn es den Fabrfkanten auch
ohne Entgelt überlaſſen werden ſolle für ſie kein genügender Erſatz für

das neue Verfahren
Abg MünchFerber utl äußert ſich im Sinne des Oertel
Abg Trimborn Ztr erklärt ſich namens eines Teils ſeiner Freunde

für die Regiernngsvorlage
Nach weiteren zuſtimmenden Darlegungen der Abgg Schrader frſ

Bg Reißhaus Soz und Haußmann ſüdd Vp wird die Re
gierungsvorlage unter Ablehnung aller dazu eingebrachten Anträge an
genommen Das Geſetz tritt am 1 Januar 1907 in Kraft

Donnerstag Krankenverſicherungs Novelle
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Es hieße

Preußiſcher Jandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 22 April
Abgeordnetenhans

Die Nebenbahnvorlage ſteht zur zweiten Leſung
Präſident v Kröcher meint daß jetzt nicht auch über Bahnlinien

geſprochen werden könne die nicht in der Vorlage ſtehen Er bittet des
halb die Erörterung lediglich auf die Vorlage zu beſchränken

Das Haus beſchließt demgemäß
Bei der Linie Birnbaum Schwerin a W tritt
Abg v Glebocki Pole für eine ſüdlichere Linienführung ein Die

Linie Wiſſelhövede Zeven wird unverändert nach der Vorlage genehmigt
und die Eingabe des Magiſtrats und der Handelskammer zu Geeſtemlnde
um Weiterführung dieſer Linie in der Richtung nach Geeſtemünde der
Regierung als Material überwieſen

Auch der Reſt der Vorlage erfährt keine Abänderung Die vorliegenden
Denkſchriften und Rechenſchaftsberichte werden durch Kenntnisnahme er
edigt Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betr die Bebauung
ind Benutzung ehemaliger Wallgrundſtücke in Frankfurt a M Nach
dem Eutwurf ſollen für die Bebauung der Wallgrundſtücke Beſchränkungen
durch die Gemeindebehörden im Einvernehmen mit der Polizeibehörde an
geordnet werden können

Abg Oeſer frſ Vp befürwortet die Vorlage die nach Bemerkungen

der Abgg v Ditfurth konſ Wellſtein Ztr und Bachmann ntl
in erſter und zweiter Leſung angenommen wird desgleichen der Geſetz
entwurf betr die Außerkraftſetzung bau und ſeuerpolizeilicher Beſtimmungen
in Heſſen Naſſau Jn erſter Leſung wird der Geſetzentwurf über die Aus
dehnung der Ablösbarkeit von Reallaſten in Schleswig Holſtein genehmigt
worauf der Antrag Eckels ntl betr Aenderung des Enteignungsgeſetzes
von 1874 an eine beſondere Kommiſſion verwieſen wird

Abg Langerhans frſ Vp beantragt die Annahme einer Novelle
zum Geſetz betr die ärztlichen Ehrengerichte zieht dieſen Antrag aber
zurück nachdem Geh Rat Förſter erklärt hat daß im Kultusminiſterium
eine geſetzliche Neuregelung dieſer Angelegenheit vorbereitet werde und die
Vorlage in der nächſten Tagung dem Hauſe zugehen dürfte

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung ſind die Anträge Kirſch Ztr
und v Wentzel konſ auf Aunahme von Einkommenſteuergeſetz
novellen erſterer will die Gemeindeabgaben letzterer Landwirtſchafts
Handels Handwerker und Gewerbekammer Beiträge landſchaftliche
Tilgungsraten uſw bei der Einkommensberechnung abzugsfähig machen

Generalſteuerdirektor Wallach bekämpft den Antrag Kirſch Für den
anderen Antrag ſprächen wirtſchaftliche Gründe die Forderung müſſe aber
allgemeiner geſtellt werden

Sodann erfolgt Vertagung Donnerstag Entwurf betr Befähigung
für den höheren Verwaltungsdienſt

Kleine Chronik
Folgen des letzten UnwettersBerlin 22 April

Sturmſchaden an der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche iſt bedenk
licher als früher angenommen wurde Während am Sonntag Bauſach
verſtändige erklärten daß jede Gefahr das wackelnde Kreuz könne von
dem kleinen Oftturme herabſtürzen ausgeſchloſſen ſei iſt dieſe Gefahr jetzt
ſo groß daß beſondere Maßregeln getroffen werden mußten um ſie ab
zuwenden Die Polizei ſperrte heute die Straße von der öſtlichen Seite der
Kirche nach der Tauenzienſtraße zu und man iſt dabei ein Gerüſt bis
zur Turmſpitze zu bauen damit der Schaden ausgebeſſert werden kann
Jnfolge des langen und heftigen Hin und Herwackelns iſt nämlich die
Kreuzſtange in der 2 Meter ſtarken Sandſteinplatte durch die ſie hindurch
geht gebrochen Das unten an der Stange befeſtigte Gegengewicht ein
Stein von 25 Zentnern fiel infolgedeſſen mit dem abgebrochenen Stück
der Stange hinunter und durchſchlug das Gewölbe Das Kreuz ſteht
jetzt mit dem übriggebliebenen Stangenende nur noch 60 Zentimeter in

der Steinplatte hat alſd zumal da das Gegengewicht fehlt durchaus
keinen genügenden Halt mehr

Stettin 22 April

r

Einen ſchauderhaften Anblick bietet
den Stett N Nachr zufolge ein ungefähr 1 km oberhalb der Kaiſer
fahrt infolge des Sturmes gefunkenes einmaſtiges Fahrzeug auſcheinend
ein großer Warpſcher Heuer Der Maſt des Fahrzenges welches mitten
im Fahrwaſſer liegt ragt um ungefähr drei Viertel ſeiner Höhe aus dem
Waſſer Jn der Maſtfpitze hat ſich ein Mann der Beſatzung zu bergen
geſucht Er iſt notdürftig und auch nur mit Strümpfen bekleidet Dem
Dampfer Merkur welcher den Mann zu bergen verſuchte gelang das
Rettungswerk des hohen Seeganges wegen nicht
Mann
im Maſt

Turmiſchen HerJnzwiſchen iſt der
er ſich feſt gebunden hatte erfroren und hängt als Leiche

Breslau 22 April Opfer des Unwetters Bisher wurd
in Schleſien fünfzehn im Schneeſturm Erfrorene aufgefunden Mehrere
Menſchen werden jedoch noch vermißt ſo daß die Zahl der Opfer wohl
noch größer wird Jn den Dörfern um Gleiwitz allein ſchon ſind vier
bei den letzten Schneeſtürmen erfrorene Perſonen unter Schneewehen entdeckt
Viele ſind erſichtlich umgekommen weil ſie die alte Regel nicht beherzigten
oder nicht beherzigen konnten daß man nämlich ſich bei ſtarkem Froſt und
auch beim Schneeſturm trotz des ſtärkſten Ermüdungsgefühls nicht ſetzen
darf Einzelne Erfrorene ſind noch in ſitzender Stellung aufgefunden
worden ſie hatten ſich jedenfalls um ein wenig auszuruhen hingeſetzt
waren dabei von dem gefährlichen Schläfrigkeitsgefühl überwältigt worden
dann eingeſchlafen und im Schlafe erfroren

Konitz 22 April Zur Affäre Winter
die mit den Knochen auf dem Grundſtück der
gefundenen Z ugſtiefel dem ermordeten Ernſt
gewinnt immer mehr an Wahrſcheinlichkeit Ein Schuhmachermeiſter der
für Ernſt Winter arbeitete hat nach Beſichtigung der Stiefel erklärt daß

Ermordeten nicht gehört haben können dieſer habe einen kleineren

i n ine 3 de innahme daß
ſtädtiſchen Volksſchr

Winter nicht gehört haben

e Herne Dein
Fuß gehabt Die Unterſuchungen der Behörden erſtrecken ſich in erſter
Linie darauf ob jemand von den in der Nähe des Fundortes wohnenden
Leuten einmal irgend welche verdächtige Perſonen bemerkt oder verdächtige
Geräuſche gehört hat Das Grundſtück des Molkereibeſitzers Rahm liegt
auf der andern Seite der Wallgaſſe gerade der Stelle gegenüber wo die
Leichenteile entdeckt worden find und zwar in einer Entfernung von höchſtens
zehn Metern Nach der Straße zu befindet ſich der Laden für den Milch
verkauf Dort herrſcht bis 9 Uhr abends ziemlich ſtarker Verkehr Man
kann daher annehmen daß der Mörder nicht vor 9 Uhr abends an die
Wegſchaffung der Leichenteile ging Jedenfalls mußte er bis 4 Uhr morgens
ſein Vorhaben zur Ausführung gebracht haben da nicht lange nach dieſer

DZeit die Arbeiten in der Dampfmolkerei aufgenommen werden und in den
Schulgebäuden die Heizung der Klaſſenzimmer beginnt vorausgefſetzt
daß die Leichenteile nicht lange nach dem Morde dorthin geſchafft worden

cſind Erwähnt ſei noch daß
gaſſe keine Laterne ſtand dieſe Straß

ird Der Zaun Uberkontrolliert wird Der Zaun über
on keinem Nachtwächter
äter wahrſcheinlich ſeinen

Weg nach dem Schulgrundſtück genommen hat war oben mit Zackendraht
verſehen

Müuchen 22 April Ein nekter Gatte Aus Eiferſucht
hat ein Monteur aus Tſchaprin in Ungarn ſeine in München krank dar
niederliegende Frau in Gegenwart der Kinder überfallen Er öffnete
ihr mit Gewalt den Mund und goß ihr Salzſäure hinein
Die Frau die ſchwere Verletzungen erhielt
geſellſchaft ins Krankenhaus gebracht Gefahr für das Leben beſteht vor
läufig nicht Der Täter ſtellte ſich ſelbſt bei der nächſten Polizeiwache
Er behauptet nicht die Abſicht der Tötung gehabt zu haben Er habe
Iediglich ſeine Frau entſtellen und ihr Schmerzen bereiten wollen

Paris 22 April Eine bewegte Luftballonfahrt hatten in
einer der letzten Nächte vier Mitglieder des Pariſer Asro Klub die Herren
be Langardière Leroux Rabier und Melandry die am 18 April abends
7 Uhr mit dem Ballon Aéro Klub Nr 2 in Paris anfſtiegen der
1500 Kubikmeter Gas faßt und am 19 früh 7 Uhr in nächſter Nähe
von Arles landeten Der Wind trieb den Ballon zunächſt mit mäßiger
Geſchwindigkeit den Sevennen zu die er in einer Höhe von 3050 Meter
und bei einer Temperatur von 15 Grad Kälte überſegelte Dann machte
der Ballon 100 Kilometer in der Stunde Bei Tagesgrauen bemerkten

wurde von der Rettungs

die Luftſchiffer daß ſie ſich im Rhonetale in der Nähe der Brücke von
Beaucgire befanden Da ſie die Nähe des Meeres beunruhigte bewerk
ſtelligten ſie den Abſtieg Der Ballon fiel in 10 Minuten 3000 Meter
ſtreifte Bäume und eine Telegraphenleitung die er umriß litt aber keinen
Schaden und die Landung ging ohne Unfall wenn auch nicht ohne Auf
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regung von ſtatten denn ſie erfolgte in unmittelbarer Nähe der Eiſenbahn
auf der der Pariſer Schnellzug heranbrauſte Doch gelang es den Ballon
noch rechtzeitig jeuſeits des Bahndammes in Sicherheit zu bringen Als
die Luftſchiffer landeten hatten ſie wahrſcheinlich infolge des ſchnellen
Sinkens des Ballons ſämtlich das Gehör verloren Sie gelangten erſt
nach Verlauf von einiger Zeit wieder in den Vollbeſitz ihrer körperlichen
Fähigkeiten Flaſchen mit Mineralwaſſer die ſie in der Gondel mitge
nommen hatteun waren vollſtändig gefroren

Newyork 21 April Die erſte Reiſe Der Schnelldampfer
des Norddeutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm II hat die erſte Reiſe von
Cherbourg nach Newyork ſehr ſchnell zurückgelegt die beſtehenden Rekords
indeſſen nicht geſchlagen Die Fahrzeit von Cherbourg Mole bis Sandy
Hosk beträgt 5 Tage 23 Stunden An zwei Tagen herrſchte dichter Nebel
ſo daß der Dampfer während zwölf Stunden die Geſchwindigkeit zu
mäßigen gezwungen war An den einzelnen Tagen wurden 257 560
540 547 534 542 und 180 Seemeilen bis Sandy Hook zurückgelegt
Der durchſchnittliche Kohlenverbrauch belief ſich auf täglich 660 Tons
Kohlen

Queensland 22 April Verwüſtungen durch Orkan Hier
herrſchte im Vormonat ein derartiger Sturm daß die blühende Stadt
Townsville teilweiſe in Trümmer gelegt wurde und viele Menſchen
umkamen Kirchen ſowie Schulgebäude und zahlreiche Gaſthöfe bilden
eiien großen Trümmerhaufen Die Seitenmauer des großen ſtädtiſchen
Krankenhauſes ſtürzte ein und begrub die Kranken unter den
Trümmern Townsville iſt nebſt Brisbane der wichtigſte Hafenplatz des
Staates Queensland und liegt in unmittelbarer Nähe der wichtigſten
Goldfelder Auſtraliens deren Mittelpunkt das auch von zahlreichen
Deutſchen bewohnte Charters Towers iſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 23 April Zum erſten Mal Der arme

Heinrich Drama aus der deutſchen Sage in 5 Akten von Gerhard
Hauptmann Kurz vor Schluß der Saiſon machte uns Herr Direktor
Richards noch mit einer literariſch ſehr wertvollen Novität bekannt deren
textlicher Jnhalt allerdings nicht nach jedermanns Geſchmack ſein dürfte
Den Stoff zu ſeinem Werke entnahm Hauptmann einer im Jahre 1194
erſchienenen Erzählung des Dichters Hartmann von der Aue Der tapfere
Ritter Graf Heinrich hoch geſchätzt und ausgezeichnet ſelbſt vom Kaiſer
hat an den Kreuzzügen teilnehmend Heldentaten verrichtet aber auch mit
nnerſättliche Gier aller üppigen Wonnen des Orients genoſſen Ein
Gott dünkte er ſich auf Erden zu ſein und dieſe Ueberhebung wurde
beſtraft Von der fürchterlichſten aller Krankheiten die im Mittelalter
herrſchte dem Ausſatz befallen zieht ſich Heinrich auf einen kleinen Meier
hof im Schwarzwald zurück um bei dem Meier Gottfried der da mit
ſeiner Frau Brigitte und ſeinem Töchterlein Ottegebe hauſt verborgen und
von aller Welt abgeſchloſſen zu leben Noch wiſſen die Getreuen nicht an
welchem Uebel er leidet aber ſein Kriegsknecht Ottacker von Furcht und
Entſetzen ergriffen vermag nicht zu ſchweigen Aus ſeinen Worten und
aus denen des frommen Paters Benedikt erfährt Ottegebe was ihr bis
jetzt Geheimnis war Sie hört auch daß in Salerno ein Arzt wohne
der die grauenvolle Krankheit heilen könne mit dem freiwillig zum Opfer
gebrachten Herzblut einer reinen Jungfrau Die noch an der Grenze des
Kindesalters Stehende wird als ein zartes ſchwärmeriſches exaltiertes
Mädchen geſchildert das den Ritter der es in glücklichen Tagen oft
ſcherzend ſein klein Gemahl nannte liebt Sein tragiſches
Schickſal läßt den Grafen auch in dieſem weltentlegenen Winkel

Nachdem er ſelbſt in höchſter Verzweiflung und
Dort

den Frieden nicht finden
Verbitterung die Wahrheit geſtanden hat flieht er in die Wildnis
ſehen wir ihn als der dritte Akt beginnt in gänzlich verwildertem
und verwahrloſtem Zuſtand hadernd mit Gott der ihm ſo gräßliches
auferlegte Er gräbt ſein eigenes Grab als letzte Zufluchtsſtätte und
bäumt ſich auf im ſündigen Trotz wider den Allmächtigen Sein Vetter

Graf Konrad hat ihn für tot erklären laſſen Dttegebe kam zu dem Aus
geſtoßenen Und ſlehte er möge ihr Opfer annehmen Doch Heinrich ver
ſcheuchte ſie mit rauhen Worten und endlich gar mit Steinwürfen

dem liegt das zarte Kind ſchwerkrank in der Klauſe des Paters Benedikt
wohin ſie von den geängſtigten Eltern gebracht wurde Jm vierten Akt
iſt der unglückliche Ritter bereits bis zur tiefſten Stufe menſchlicher Ent
würdigung gelangt Statt ſeinem ein raſches Ende zu machen
fürchtet d und will weiter leben Er verläßt die CEinſamb l

F Wo We So d e Jkeit des Waldes wird von den Menſchen die ſein

2 ett

V

Elend
uner nun den 2

fürchten verfolgtM 3e NaheBey einen Verlangen eDem regeln verlangen geleitetund bedroht und ſucht nun DOttegebe von

Da b a M N2 r vwi doihr Opfer anzunehmen Pater Benedikt wehrt ihn mit den Worten

v z in J a w M W Beint z J rnOttegebe iſt tot Jm ſelben Augenblick erſcheint die Jungfrau wie eine
n um un 7 derr NArs e u o rVerklärte anzuſehen und fordert den Ausgeſtoßenen auf ihr zu folgen

W 1 29 D n t NAft rin u 1 r rn ungBeide zichen nach Salerno Der fünfte Akt bringt nur mehr die Erzählung
deſſen was weiter geſchah Geneſen kehrt Heinrich von der in ſeine

P t 4 i d m wer JBurg zurück und mit ihm DOttegebe Als ſie bereit für ihn zu ſterben
ihr Herzblut hingeben wollte fühlte der Ritter ſeinen M und ſein
be Joveg2 Er t den wieder rnn cher ede ſt tige rin gingeperes mp runden wieder idee euel t i e toululilte al J

9 J m et v r J dunter in dem Wunſch das holde Kind retten Er erbrach die Türe

u da Du Wehen J Dehinter welcher ſich das Opfer vollziehen ſollte und entriß Ottegebe den

2 Arie vor S m tn heit 3Händen des Arztes von Salerno Und nun iſt die Krankheit von ihm
von Di D rerinll Fort Der vor n n r Jgewichen Die Dpferwilligkeit der eiden Nen chen hat Gottes Zorn be

2 S J t r r J r n 1ſänftigt Aus dem ſchwergeprüften irmen Heinrich wurde wieder der
e r Nur velche n WRa R d u d tglänzende Graf von der Aue mit welchem Pater Benedikt nun die getreue

D o V e rer w miele ude renOttegebe traut Man kann nicht leugnen daß vieles insbeſondere was des
Ritters Krankheit Bezug hat widerlich wirkte aber das Drama enthält Scene

Lircber t niſchen Draft J m mm tn 7 Iavon außerordentlicher tragiſcher Kraft Nachdem man bis zum Schluß des

S 2 halte rein m Rierten Aktes in höchſter Spannung erhalten war erſcheint der fünfte Akt
in dem man nur mehr ziemlich umſtändlich erzählen hört etwas matt
Manchen wird er aber vielleicht gerade durch ſein frohes Ausklingen mit
dem Drama das genug des Schauerlichen bringt verſöhnen Das in
tereſſante Werk fand eine würdige Aufführung Herr Träger hatte ſich
ganz in die Rolle des armen Heinrich hineingelebt und brachte die an
fänglich düſtere gedrückte Stimmung die ſich ſpäter zu raſender Ver
zweiflung ſteigert erſchütternd zum Ausdruck Vorzüglich waren
beſondere die Schlußſzene des zweiten und die wahrhaft grauenvollen
Szenen des dritten und vierten Aktes geſpielt Ueberzeugend wurde das
unaufhaltſame Fortſchreiten der furchtbaren Krankheit und im Zuſammen
hange damit der gänzliche moraliſche Niederbruch geſchildert Leider aber
wurde Herr Träger bei den mit unterdrückter Stimme geſprochener
Stellen oft ſchwer verſtändlich Den entfernter Sitzenden dürfte überhaup
viel verloren gegangen ſein Es iſt jedoch unerläßlich da man
auch das leiſe geſprochene Wort auf allen Pl des Zuhörer ms
deutlich vernimmt Der gleiche Fehler und ſogar in noch höherem
Grade ſtellt ſich bei Fräulein Adolphi heran Sie n
nür und darunter litt eben ſowohl die erſte Begegnung mit Heinrich
als im zweiten Akt das Geſpräch mit der Mutter und im vierten die Er
zählung der Viſion Obſchon die Ottegebe dem eigentlichen Rolle
der begabten Künſtlerin fern liegt wußte dieſe doch das r
riſche opferbereite Kind ſehr rührend zu zeichnen Freilich ſchien die Kleine

faſt zu unirdiſch und weltentrückt aber es dem von
Hauptmann entworfenen Bilde kräft rd e v en Jnwirkungsvollem Gegenſatz zu dieſem ätheriſchen Weſen ſteht der rea
liſtiſch und menſchlich wahr gezeignete Knecht Ottokar den Herr Heine
mit der nötigen Rauheit und BViederkeit ausſtattete Einen Necken mit
warmem treuem Freundesherzen ſtellte Herr Wie Ha von der
Aue auf die Bretter Gut beſetzt waren die Rollen des Pater Benedikt
des Pächters Gottfried und der Brigitte den Herren Sieg
Scholling und Frau Schäfer Kruſe Dank und Anerkennung gebührt
wie immer der Regieführung des Herrn Scholling Ein weihevoll
chönes Bild gewährte die Bühne im vierten Ak B Corony

L eier de
Sie an Lunge Bruſt oder Hals haben Sie Huſten
Luſtröhrenkatarrh Aſthma So gebrauchen Sie gſt
Emil Gördel s echt ruſſiſchen Knöterich Thee
Glänzende Erfolge wie viele Hunderte Atteſtewi ert beweiſenSeit Jahren bewährt und immer weiter einpfohlen Verlangen
Sie aber nur Gördel s ruſſiſchen Knöterich von der beliebten
Firma Gördel in Kolberg Packet nur 50 Pig Doppelpacket

Mk Nied tlage in Halle bei Mar Thümmler
deidenplan Ecke Friedrichſtraße Verſand nach auswäris

e
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Amtliche Bekanntmachungen

Uarhſtehende Bekanntmachung
Nachdem durch Kaiſerliche Verordnung vom 28 zur d Js Reichs Geſetz

blatt S 111 beſtimmt worden iſt daß die Neuwahlen für den Reichstag am16 Juni d Js vorzunehmen ſetze ich hierdurch auf rund des S 8 des Wahl
geſebes für den Reichstag vom 31 Mai 1869 und des S 2 des Wahlreglements vom

28 Mai 1870 feſt daß die Auslegung der Wählerliſten am

Montag den 18 Mai d J
zu beginnen hat

Berlin

ſind

den 14 April 1903 Der Miniſter des Jnnuern
In Vertretung von Wiſchoſſshauſen

bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenninis
Halle a/S den 18 April 1903 Der Magiſtrat Staude

Vekannktmachung
zetreffend Abänderung der Ausführungsbeſtiinmungen vom 30 Mai 1902
zu dem Gefetz vom 3 Juni 1900 betr die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau

Extrablatt des Amtsblatts ausgegeben den 5 März 1903
Der Bundesrat hat auf Grund des s 22 des Geſetzes betreffend die Schlacht

vieh und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900 Reichs Geſetzbl S 547 über die Be
handlung des Fleiſches von ſchwach trichinöſen und unr leicht an Schweine
ſeuche erkrankten Schweinen am 26 März 1903 beſchloſſen was folgt

I

Schweine bei deren Beſchau durch die mikroſkopiſche Unterſuchung von mindeſtens
je 6 aus den Zwerchfellpfeilern dem Rippenteile des Zwerchfells den Kehlkopfmuskeln
und den Zungenmuskeln zu unterſfuchenden Präparaten in nicht mehr als 8 Präparaten
Trichinen feſtgeſtellt werden gelten als ſchwach trichinös

Die ganzen Tierkörper von ſolchen Schweinen ſind a
Die Brauchbarmachung ſolchen Fleiſches zum Genuſſe für Menſchen hat durch

Kochen oder Dämpfen zu geſchehen Bei Fett iſt auch Ausſchmelzen geſtattet Bei der
Anwendung dieſer Verſahren ſind die Vorſchriften im S 39 der Ausführungsbeſtimmungen
A zum Schlachtvieh und Fleiſchbeſchaugeſetze mit der Maßgabe zu beachten daß beim
Kochen das Fleiſch in Stücken von nicht über 10 em Dicke mindeſtens 21 Stunden

r gehalten werden muß
Jn das Zollinland eingeführte geſchlachtete Schweine bei denen in nicht mehr als

acht von den vorſchrifts mäßig zu unterſuchenden Präparaten Trichinen gefunden worden
ſind dürfen auf Antrag des Verfügungsberechtigten zur Wiederausfuhr zugelaſſen werden

ſchwach trichinöſes Fleiſch bei Schlachtungen im Jnlande
vorgeſchriebenen Behandlung unterworfen worden iſt Eine beſondere Kennzeichnung
des Fleiſches darf in ſolchem Falle unterbleiben

II

Von Schweinen bei deren Beſchau ſich ergibt daß es ſich nur um eine ſchleichend
ohne Störung des Allgemeinbefindens verlaufende und mit erheblicher Abmagerung nicht
verbundene Erkrankung an Schweineſenuche oder nux um Ueberbleibſel dieſer Seuche
Verwachſungen Vernarbungen eingekapſelte verkäſtk Herde u dergl handelt ſind die

ganzen Tierkörper mit Ausnahme der als untauglich zu erachtenden veränderten Teile
als tauglich zum Genuſſe für Menſchen anzuſehen

Bei denjenigen in das Zollinland eingeführten geſchlachteten
Unterſuchung ergibt daß es ſich bei ihnen um Schweinveſeuche ohne Allgemeinerkrankung
handelt ſind nur die veränderten Teile in unſchädlicher Weiſe zu beſeitigen Jm übrigen
ſind die betreffenden Tierkörper ſowie alle ſonſtigen mit ihnen zur nämlichen Sendung
gehörigen Tierkörper von denen anzunehmen iſt daß auf ſie eine Uebertragung des
Kraukheitsſtoffs ſtattgefunden hat von der Einfuhr zurückzuweiſen

III

Ausführungsbeſtimmungen A C und D zu dem Geſetze
ln für das Deutſche Reich 1902 Seite 31 32

egeben am 5 März 1908 abgeändert wie folgt
den Ausführungsbeſtim mungen A erhalten

S 34 Nr 4 folgende Faffung Trichinen bei Schweinen wenn durch die mikroſko
piſche Unterſuchung von je ſechs aus den Zwerchfellpfeilern dem Rippenteile des
Zwerchfells den Kehlkopfmuskeln und den Zungenmuskeln eninommenen Präpa
raten in neun oder mehr Präparaten Trichinen feſtgeſtellt ſind

s bedingt iauglich anzuſehen

Schweinen deren

D t m zDemgemäß werden die
Beilage zu Nr 22 d

S 37 nter III Nr 3 folgenden Zuſatz und inſoweit es ſich nicht nur um eine
ſchleichende ohne Störung des Allgemeinbefindens verlaufende Erkrankung an
Schweineſeuche oder nicht nur um Ueberbleibſel dieſer Seuche Verwachſungen
V Vernarbungen eingekapſelte verkäſte Herde und dergl handelt

S 37 unter III folgenden Zuſatz Nr 5 5 Trichinen bei Schweine n falls nicht
die Beſtimmung in S 34 Nr 4 Anwendung findets 38 in Abſ 1 Nr II a folgende Faffung
a durch Kochen oder Dämpfen

J bei Tuberkuloſe in den Fällen zu S 37 unter II und III Nr 1bei Trichinen der Schweine im Falle des S 37 Nr 5
g 39 Nr 2 hinter dem erſten Satz der mit beſitzt ſchließt folgende Ein

ſchaltung Schwachtrichinöſes Fleiſch von Schweinen S 37 unter III Nr 5
J 38 Abſ 1 unter IIa Nr 2 iſt in Stücken von nicht über 10 em Dicke
mindeſtens 21 Stunden in kochendem Waſſer zu halten

Abſ 3 hinter den Worten trichinöſes Fleiſch folgende Einſchaltung
in den Fällen des S 33 Nr 15 und S 34 Nr m Von den Ausführungs

beſtimmungen C erhält im zweiten Abſchnitt unter II Nr 22 der Abſatz 2 fol
gende Faſſung

Nach S 24 des Geſetzes iſt die Regelung der Trichinenſchau den Landes
regierungen vorbehalten Wird hiernach von der zuſtändigen Stelle das Vor
handenſein von Trichinen feſtgeſtellt ſo iſt bei Schweinen zu unterſcheiden ob
ſie ſtark oder ſchwach trichinös ſind Erſteres iſt anzunehmen wenn durch die
mikroſkopiſche Unterſuchung von mindeſtens je ſechs aus den Zwerchſellpfeilern
dem Rippenteil des Zwerchſelles den Kehlkopfmuskeln und den Zungenmuskeln
entnommenen Präparaten in mehr als 8 Präparaten Trichinen ſeſtgeſtellt werden
Jn dieſem Falle iſt der ganze Tierkörper ausgenommen Fett als untauglich
zum Genuſſe für Menſchen anzuſehen J 34 Nr das Fett gilt alsdann als
bedingt tauglich 37 unter In allen anderen Fällen iſt das Fleiſch ein
ſchließlich des Fettes als vedingt tauglich zu erachten 37 unter UI Nr
Beim Hunde iſt ausnahmslos der ganze Tierkörper als untauglich zum Genuſſe
für Menſchen anzuſehen S 33 Nr 15
Von den Ausführungsbeſtimmungen D erhaltens 18 a 1 unter a hinter Schweineſenge folgende Einſchaltung die

tgedachte Seuche jedoch nur im Falle einer AllgemeinerkrankungF 18 Abſatz 1 unter I B folgenden Zuſatz an Stelle der unſchädlichen Beſeitigung

iſt die Wiederausfuhr von Schwei nen bei denen in weniger als neun von den
vor v nätßzi u unterſuchenden vierur idzwanzig Präparaten Trichinen gefunden
ſind auf trag des Verfügungsberechtigten zu geſtatten wenn das Fleiſch vor
her der für r ſhwagy trichinöſes Fleiſch von Schweinen bei Schlachtungen im Jn

lande vorgeſchriebenen Behandlung unterworfen iſt
S 18 Abf 1 unter I C hinter d folgende Einſchaltung e bei Schweineſeuche

oder dem begründeten Verdacht dieſer Krankheit
s 18 Abſ 1 unter J C an Stelle des Buchſtaben e den Buchſtaben
J 18 Abſ 1 unter II 4 von den Worten wenn auch unr vei einem Tier

körper Lunngenſeuche
letzigedachte Krankheit mit

ab folgende Faſſung oder Schweineſenche die

Ausnahme des unter Il A bezeichneten Falles oder
Maul und Klauenſeuche oder der begründete Verdacht einer dieſer Krankheiten
vorliegt bei Lungenſeuche oder Schweineſeuche oder dem Verdacht einer dieſer
r nach unſchädlicher Beſeitigung der veränderten Teile vergl I unter
G d und

18 Abſ 1 unter II B Zeile 3 ſtatt des Buchſtabens den Buch
ſtaben

Abſatz 2 hinter dem erſten Satz der mit ſicher geſtellt iſt ſchlieztſolgende Einſchaltung dasſelbe gilt wenn im Folle des S 18 Abſ 1 unter
jB die Wiederausfuhr von Fleiſch ſchwach te ichinöſer Schwein e Jeſtattet ws und
die dort vorgeſchriebene Behandlung ſtaitgefunden hat

Merſeburg den 7 April 1903
Der Königliche Regierungs Präſident J V v

Das geehrte Publikum wird
erſucht wirklich gute

Baumkurchen
von O L Blawu Halle aſs
zu beziehen und nicht mehr aus
Salzwedel

Chefs nimmtAnſtenſtei für die Herren
kaufmänniſche Vakanzen auf

der Verband kaufmänniſcher Stellen
und Theilhaber Bnreaux Halle a
Weiſtſtraße 2

c t

Terpitz

Shampooing Bay Rum

ehe
Spalien und Grauwerden der Haare und

3 alle Kopfſchuppen à Fl M 25
50 bei Ludw ausGegens in

Joſeſſtr 34 Verlangen Sie Broſchüre und
Fragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken

Stadttheater Halle a
Direktion A Richards

Freitag den 24 April 1903
214 Vorſtellung im Abonnernent 2 Viertel
144 Vorſtell im Farben Ab Farbe gelb

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Zum letzten Male

Der arme Heinrich
Drama aus der deutſchen Sage in 5 Akten

von Gerhart Hauptmann
Regie Carl Scholling

Perſonen
Heinrich Graf von der Aue Herm Traeger
Hartmann von der Aue ſein
ritterl icher Di uſtmann Julius WieſeOttacker ſein Knecht Derm Heine

Pater Benedikt ein Einſiedler Walther Sieg
Gottfried Pächter auf einem
Meierhofe des Grafen SchollingBrigitte deſſen Frau M Schäfer Kruſe

Ottegebe deren Kind M Adolphi
Ritter Pagen

Ort der Handlung Schwaben im
der Kreuzzüge

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

2 TJeitalter

Sonnabend den 25 April 1903

Neues C heafer
E M Mauthner

Freitag den 24 April 1903
Extra Vorſtellung bei Einheitspreiſen

60 40 20 Pfg
Sein Doppelgänger

Sonnabend Lumpengesindel

Madt Theater heiprig
Freitag den 24 April 1903Uenes Theater

Der Maskenball
Altes Thenter

Der blinde Passagier

Walhalla Theater

Direßtion Richard Hubert
Zum erſten Male in Halle

Neueſte

Senſation

Bomben und

Granagten

Jongleur Akt

Phänomenale Leiſtung
u das übrige brillante Programm

Apollo Iheater
Direk Gustav Polleram Riebeckplatz nächſte Rähe des

Hanptbahnhofes
Die größteAttraktion der Gegenwart

DieFabrtimTodesring

The 3 Devils
Während der vollen Fahrt ſteigt
die Vahn mit 7 Fahrern in die

Liüfte
I Deutsches

Ileistersuger Ouartett
beſtehend ans den Herren Dpernſänger

Franz Burkraf I TenorPaul Friedrich II Tenor
Robert Meinhold J Baß

und dem kgl preuß HofoperiſängeRobert Biberte II Baß
Brothers en

u das übrige phänomenale
Seuſations Programm

Café Roland
Ab 1 April Täglich Konzert

des Serbiſchen

Juſtrumental KüuſtlerGnſembles
Direktor

elt Panorama eo h
Rom Papſt es xW Norgen ren

w Marie Peter
Crondorferſtraße 2

e

Uen NenCafe FortunaC

962

Ausverkauf
Wegen Geſchäjſtsverlegung ſtelle einen

großen Poſten

Herren Anzugstoffe

Nächſten 26 d Mts
von nac

Tanzvergnügen
wozu erg geben int einladet

Entree frei Der Gaſtwirt
Gasthaus

zu Rockendorf

Sonntag den
chmittags 6 1 Uhr an

H Lindner
D V Anfang 3 Uhr

e
Restaurant

Zur r eInb i Uehbe Gei Ststrz vorzüg Miriags
tiscn zu 60 u 75 J im Abonnement0 S Vereinszimmer frei

40 89 Personen fassen h
Gasthof 7 bentralhahnhof

am Güterbahnhof 3

Du r FreitagSchlachtefeſt
wozu fr t einladetRugust Streng
Freitag

n

empf Sselnen
5

W waren
Selma Gerbstaeut Landwehrſtr 12m Wer Freitag J

Schlachtefeſt
A Priehus

Göbenſtrafßze 1
Freitag

Schlachtefest
E nE Ränchern i ird noch angenomme

T Morgen frriteglachten

eheBrettentraper Doreen Freitag r
Schlach terenS Kn Be rsehmann

De Morgen Freitas
Shlachiereſ
r riedrich Bornemwann

n MBugudwig v t Dh er Freitag S
Schlachtefeſt

nHartwig Mmax
Moritzzwinger 6 ar Wurſt r Pinm d 80 PigS e

Graul Lindenſtraße 54
Worgen Freitag

Schlnehteſest
Otto Schulz früh Saaltfeld

Morgen Freitag Tbend
ff friſche hausſchlachtene

h Wurſt
wei Gut Friedrich Bärgaſſe

Mte Gollsachen
wendr in voHanskleidern und Herrenſeſen

S Alte Seide o unPortièren R Croseck Gos ar a v
M ut L Aue iueh Landwehrſtr 21

und bei Frau M Klauss Si doſſen daure Senk

Pfeſſer u Essiggewürzgurken
feinste eingesott Preisselbeeren

rotà Rüben Essigpflaumen

sörntliche Kompotttrüchte

alle Sorten Marmeladen
offer billigst Gust Friodrich

Konserv Fabr Bäürgasse

Prima Weisse Ringäpfel
pr Pfü nur 40 in kisten billigstgrosse türk Pflaumen
pr Pfül nur 22 in Ctrn bilItalien Prünellen
pr Pfd nur 65 in Ki sten billigst

r 9
tegeltr

Gust Friedrich Büär gasse

Kühler Brunnen Zu möglichſt zu räumen bedeutend unterUeu Uen a ter Verfand Geſchäft
9 Leipzigerſtraße e 53 IPerdingunPr e ssler 8 Ber g Die Baua rbeiten ar zum

Neubau ne Schule in Teicha ſollen in

einzelnen Loſen getrennt vergeben werden
Die Zeichnungen und Bedingungen liegen

beim Schulkaſſenrendanten Gaſtwirt Stoye
in Teicha aus woſelbſt auch die Angebots

re gegen Erſtattung der Schreib
gebühren in Empfang genommen werden

An gebote ſind vis 29 d Mts
nachm 6 Uhr beim Schul
faſſenrend 7 rT rendanten

raormnlin tformulare g9

zum
verſchloſſen

einzureichen
22 April 1903

Der Schulvorſtand

Capes werd billig
Blumenthalſtr 25 p

Schülershof 5

Teicha den

Coſtumes
umgearb

r

Juelts
rngefpyrtWlidefctlt d
Friſche Seefiſche billig

nene7quele u gründliche Ausbildung

in ein doppelter amerikaniſcher Buch
führung Stenographie Maſchinenſchreiben

Schönſchrift Rechnen c
Beginn jederzeit

Robert Flockenhaus
Barfüßſßerſtr 2 J

IJnnger Lehrer wünſcht in beſſerer Fa
milie Privatunterricht auch in Franzöſiſch

Muſik zu ertei ilen event für die Nach
slehrerſtelle zu übernehmen
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